
 
Bundesministerium für Bildung und Forschung 

 
 
Bekanntmachung für die Vergabe eines Dienstleistungsauftrags im Wege einer öffentlichen 
Ausschreibung: Aktualisierung ‚Internationale Technologieprognosen im Vergleich’. 
 
 

A) BEZEICHNUNG (ANSCHRIFT) DER ZUR ANGEBOTSABGABE AUFFORDERNDEN STELLE, DER DEN 
ZUSCHLAG ERTEILENDEN STELLE SOWIE DER STELLE, BEI DER DIE ANGEBOTE EINZUREICHEN 
SIND: 

AUFFORDERNDE UND ZUSCHLAG ERTEILENDE STELLE: 

Bundesministerium für Bildung und Forschung, Referat LS 22, Ute Bernhardt, Hannoversche Str. 28-
30, D-10115 Berlin, Tel: 01888/57-5259, Fax: 01888/57-8-5259, E-Mail 
Ute.Bernhardt@BMBF.BUND.DE, URL: www.bmbf.de 

NÄHERE AUSKÜNFTE SIND BEI FOLGENDER STELLE ERHÄLTLICH: 

VDI/VDE Innovation + Technik GmbH, Projektträger Innovations- und Technikanalyse, Bereich Ge-
sellschaft, Dr. Johannes Abele, Rheinstr. 10B, D-14513 Teltow, Deutschland, Tel.: 03328/435-283, 
Fax: 03328/435-216, E-Mail: abele@vdivde-it.de, URL: www.innovationsanalysen.de  

ANGEBOTE SIND AN FOLGENDE ANSCHRIFT ZU SCHICKEN: 

VDI/VDE Innovation + Technik GmbH, Projektträger Innovations- und Technikanalyse, Bereich Ge-
sellschaft, Dr. Johannes Abele, Rheinstr. 10B, D-14513 Teltow, Deutschland, Tel.: 03328/435-283, 
Fax: 03328/435-216, E-Mail: abele@vdivde-it.de, URL: www.innovationsanalysen.de 
 

B) ART DER VERGABE (§ 3): 
Öffentliche Ausschreibung; 
 

C) ART UND UMFANG DER LEISTUNG SOWIE ORT DER LEISTUNG: 

ORT DER AUSFÜHRUNG, DER LIEFERUNG BZW. DIENSTLEISTUNGSERBRINGUNG: 

Deutschland;  
 

BESCHREIBUNG DER LEISTUNG: 

In der vom BMBF geförderten und im Januar 2004 veröffentlichten Studie „Internationale Technolo-
gieprognosen im Vergleich“ wurden im Schwerpunkt Prognosen aus den USA, Japan und einigen 
europäischen Staaten analysiert und anhand von neun Technologiefeldern miteinander verglichen und 
systematisiert. Auf der Grundlage der bestehenden Studie soll in einer Aktualisierung untersucht wer-
den, welche Technologieprognosen in einem erweiterten Suchraum bestehen. Zu untersuchen sind 
die Prognosen und Programme von 
• Ländern wie China, Indien, Südkorea und skandinavischen Staaten u. a., 
• ausgewählten Organisationen und internationalen Netzwerken, 
• ausgewählten multinationalen Konzernen. 
Hierbei soll insbesondere auf Technologien und Entwicklungen hingewiesen werden, die für deutsche 
Exportmärkte interessant sind. Neben der Beschreibung und kriteriengeleiteten Systematisierung der 
Technologieprognosen soll ein Schwerpunkt der Tätigkeiten auf der Identifikation von übergreifenden 
Trends und möglichen Folgeaktivitäten liegen. Es ist zu klären, inwieweit diese Themen tatsächlich im 
Rahmen der Forschungs- und Entwicklungsprogramme (auf nationaler wie auf transnationaler Ebene) 
umgesetzt werden. Die betrachteten Akteure (in jedem Fall die untersuchten staatlichen Aktivitäten) 
sollen weiterhin hinsichtlich des Fortschritts in den einzelnen Technologiebereichen verglichen, sys-
tematisiert und bewertet werden. D. h., es ist zu identifizieren, welche FuE-Programme besonders 
breit oder spezifisch angelegt sind und welche ambitioniert erscheinen. Des Weiteren ist festzustellen, 
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welche Akteure maßgeblich an dieser Umsetzung beteiligt sind und wie der entsprechende Innovati-
onsprozess strukturiert ist. 
Der Dienstleistungsauftrag versteht sich ausdrücklich als Aktualisierung und Erweiterung der beste-
henden Studie, die als PDF kostenlos erhältlich ist unter:  
http://www.vdi.de/vdi/organisation/schnellauswahl/techno/arbeitsgebiete/zukunft/sub/10805/index.php 
Für die Ausarbeitung wird dem Auftragnehmer die WORD-Datei der Studie als Ausgangsbasis zur 
Verfügung gestellt; die Systematik/Gliederung ist auf die neue Aufgabenstellung anzupassen. 
 

D) ETWAIGE VORBEHALTE WEGEN DER TEILUNG IN LOSE, UMFANG DER LOSE UND MÖGLICHE 
VERGABE DER LOSE AN VERSCHIEDENE BIETER: 
Es ist keine Aufteilung in Lose vorgesehen. 
Neben-/Alternativangebote werden nicht berücksichtigt. 
 

E) ETWAIGE BESTIMMUNGEN ÜBER DIE AUSFÜHRUNGSFRIST: 
Die in einer Auflage von 500 Exemplaren zu druckende Studie ist innerhalb von sechs Monaten nach 
Zuschlagserteilung fertig zu stellen. Daran dürfen sich max. zwei weitere Monate für den Versand 
anschließen. 
 

F) BEZEICHNUNG (ANSCHRIFT) DER STELLE, DIE DIE VERDINGUNGSUNTERLAGEN UND DAS AN-
SCHREIBEN (NUMMER 3) ABGIBT, SOWIE DES TAGES, BIS ZU DEM SIE BEI IHR SPÄTESTENS ANGE-
FORDERT WERDEN KÖNNEN: 
Die Verdingungsunterlagen können bis zum 9. Januar 2005 bezogen werden bei: 
VDI/VDE Innovation + Technik GmbH, Projektträger Innovations- und Technikanalyse, Bereich Ge-
sellschaft, Dr. Johannes Abele, Rheinstr. 10B, D-14513 Teltow, Deutschland, Tel.: 03328/435-283, 
Fax: 03328/435-216, E-Mail: abele@vdivde-it.de, URL: www.innovationsanalysen.de  
 

G) BEZEICHNUNG (ANSCHRIFT) DER STELLE, BEI DER DIE VERDINGUNGSUNTERLAGEN UND DAS 
ANSCHREIBEN EINGESEHEN WERDEN KÖNNEN: 
Siehe Abschnitt F) 

H) DIE HÖHE ETWAIGER VERVIELFÄLTIGUNGSKOSTEN UND DIE ZAHLUNGSWEISE (§ 20): 
entfällt 
 

I) ABLAUF DER ANGEBOTSFRIST (§ 18): 
19. Januar 2005; 14:00 Uhr 
 

K) DIE HÖHE ETWA GEFORDERTER SICHERHEITSLEISTUNGEN (§ 14): 
entfällt 
 

L) DIE WESENTLICHEN ZAHLUNGSBEDINGUNGEN ODER ANGABE DER UNTERLAGEN, IN DENEN 
SIE ENTHALTEN SIND: 
Es gelten die VOL/B und die besonderen Liefer- und Zahlungsbedingungen des BMBF. Die allgemei-
nen Geschäftbedingungen der Bieter gelten nicht. 
 

M) DIE MIT DEM ANGEBOT VORZULEGENDEN UNTERLAGEN (§ 7 NR. 4), DIE GGF. VOM AUFTRAG-
GEBER FÜR DIE BEURTEILUNG DER EIGNUNG DES BEWERBERS (§ 2) VERLANGT WERDEN: 
RECHTSFORM DES BIETERS: nicht vorgeschrieben 
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BEDINGUNGEN FÜR DIE TEILNAHME: 

ANGABEN ZUR SITUATION DES DIENSTLEISTERS SOWIE ANGABEN UND FORMALITÄTEN, DIE ZUR BEURTEILUNG DER 
FRAGE ERFORDERLICH SIND, OB DIESER DIE WIRTSCHAFTLICHEN UND TECHNISCHEN MINDESTANFORDERUNGEN ER-
FÜLLT: 

Siehe Verdingungsunterlagen 

RECHTSLAGE - GEFORDERTE NACHWEISE: entfällt 

WIRTSCHAFTLICHE UND FINANZIELLE LEISTUNGSFÄHIGKEIT - GEFORDERTE NACHWEISE: 
Siehe Verdingungsunterlagen 

TECHNISCHE LEISTUNGSFÄHIGKEIT - GEFORDERTE NACHWEISE 
Siehe Verdingungsunterlagen 
 
BEDINGUNGEN BETREFFEND DEN DIENSTLEISTUNGSAUFTRAG: 
 
IST DIE DIENSTLEISTUNGSERBRINGUNG EINEM BESONDEREN BERUFSSTAND VORBEHALTEN? 

Nein 

MÜSSEN JURISTISCHE PERSONEN DIE NAMEN UND DIE BERUFLICHE QUALIFIKATION DER FÜR DIE AUS-
FÜHRUNG DER DIENSTLEISTUNG VERANTWORTLICHEN PERSONEN ANGEBEN? 

Ja 

 

ZUSCHLAGSKRITERIEN: 
Siehe Verdingungsunterlagen 
 

N) ZUSCHLAGS- UND BINDEFRIST (§ 19): 
28. Februar 2005 
 

O) SONSTIGE INFORMATIONEN: 

STRUKTUR UND UMFANG DES ANGEBOTS 
Siehe Verdingungsunterlagen 
 
 

WEITERE BESTIMMUNGEN: 
Die Bewerber und Bieter unterliegen mit der Abgabe der Angebote auch den Bestimmungen über 
nicht berücksichtigte Angebote (§ 27 VOL/A). 
 
Berlin, 13. Dezember 2004 
Bundesministerium für Bildung und Forschung  
Im Auftrag  
 
Bernhardt 


